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Die jüdischen Gemeinden Rumäniens in den 
Wechselfällen des 20. Jahrhunderts

Hildrun Glass*

The article sketches the troubled course of the Jewish communities in Romania during 
the first half of the 20th century. The period between the world wars was characterized by 
the controversy concerning modernization of the Jewish community. The era of the right 
wing dictatorships 1939–1944 was marked by the Jewish minority’s struggle for survival. 
And the years in which the communist dictatorship was established and extended were 
filled with Jewish efforts to maintain the integrity of their communities.
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Heute leben nur mehr wenige Juden in Rumänien. 2003 bezifferte 
der Verband der Jüdischen Gemeinden Rumäniens (Federația Comunităților 
Evreiești din România) ihre Zahl auf 10.350.1 Folgt man den Volkszählungen 
von 1992 und 2002, ist das Bild noch klarer: 1992 gaben 9.670 Personen 
ihre Religionszugehörigkeit als „mosaisch“ („mozaică“) an; 2002 war diese 
Ziffer auf 6.057 abgesunken. 8.955 Personen bekannten sich 1992 zur jü
dischen Nationalität; zehn Jahre später war auch diese Zahl um etwa ein 
Drittel, nämlich auf 5.785, zurückgegangen.2 2007 gab es in ganz Rumänien 
vier Rabbiner, die alle aus Israel stammten.3 In den vorangegangenen 
Jahren waren die beiden letzten einheimischen verstorben: 1994 der in 
Bukarest residierende Chefrabbiner Moses Rosen und 2004 der in Timișoara 
beheimatete Oberrabbiner Ernest Neumann.

In einem Interview mit dem israelischen Sender Kol Israel erinnerte 
sich Moses Rosen im Oktober 1985, zu seiner Wahl 1948 hätten sich 600 
Rabbiner versammelt.4 Nur noch die im ganzen Land anzutreffenden jü
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